
 

 

 

Programm Woche der Artenvielfalt         

24. Juni 2022-19:00 Uhr - Digital              

Themenabend Nachhaltigkeit                

Suffizienz– ist weniger genug?             

Referentin: Luca Bonifer              

Baden– Württemberg hat sich das Ziel gesetzt bis 2040 

klimaneutral zu werden. Auf dem Weg dorthin muss die 

Suffizienz  - also die Einsparung von Energie und Res-

sourcen - ein fester  Bestanteil des gesellschaftspoliti-

schen Wandels sein.  Was  aber bedeutet Suffizienz und 

wie kann sie uns dabei in Zukunft helfen? Und wie kön-

nen wir unser Leben darauf umstellen, damit wir ökolo-

gische Grenzen nicht überschreiten?  Diesen Fragen 

werden wir uns an diesem Abend widmen und als wich-

tiges und die  Suffizienz in der Energiewende genauer 

anschauen. 

Nachhaltiger Konsum und Ernährung            

Referentin:  Lotta Bergfeld                                
Jeder Mensch in Deutschland  sorgt im Durchschnitt jedes Jahr 

für einen CO2-Ausstoß von fast elf Tonnen. Dabei müsste der 

CO2-Fußabdruck pro Person eigentlich unter einer Tonne lie-

gen, um die Klimaziele zu erreichen. Ungefähr die Hälfte des 

CO2-Fußabdrucks machen Ernährung und Konsum aus. Die 

beiden Bereiche eignen sich also sehr gut, um den eigenen CO2

-Ausstoß zu vermindern. Und auch auf andere Nachhaltigkeits-

Aspekte wie den virtuellen Wasserverbrauch hat man mit 

seinem Konsum großen Einfluss.  Im Vortrag erfahrt Ihr, wie Ihr 

Euren CO2-Fußabdruck bestimmen könnt, und bekommt prak-

tische Tipps, wie Ihr im Alltag nachhaltig essen und konsumie-

ren könnt. 

25. Juni 2022– 14:00—17:00 Uhr                                                         

Fest der Artenvielfalt                         

im Herrmansgarten in Ulm              

Fotoausstellung zum Thema             

„Das ist für mich Artenvielfalt“ 
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NABU - Erik Neuling 

An einzelnen oder allen digitalen Veranstaltungen be-

teiligen sich Volkshochschulen der Region Donau-Iller 

online oder einem Streaming vor Ort:  

VHS Biberach, www.vhs-biberach.de, Tel.: 07351 51338           

VHS Ehingen,  www.vhs-ehingen.de,   Tel.: 07391 503503         

VHS Laupheim, www.vhs-laupheim.de, Tel.: 07392 150130      

VHS-G Alb-Donau-Kreis, www.vh-g.de, Tel.: 0731 185-1242      

VHS Laichingen/Blaubeuren/Schelklingen, www.vhsa-lai.de                   

Tel. 07333 925200                      

VHS Donau-Bussen, www.vhs-donau-bussen.de,                

Tel.: 07371 7691 

Anmeldungen über die jeweilige VHS-Homepage oder 

per mail an:                          

bund.ulm@bund.net oder sabine.brandt@NABU-BW.de 



Programm Woche der Artenvielfalt 

20. Juni 2022-19:00 Uhr - Digital               

Wanzen - Eine verkannte Tiergruppe                      

Referent: Karl-Heinz Müller                 

Von Wilhelm Busch stammt wohl der Spruch „Auch Läuse und 

die Wanzen, gehören zum großen Ganzen“.  Sowohl die  Was-

ser-, als auch die Landwanzen zeigen interessante Verhaltens-

weisen. Im Vortrag werden verschiedene Vertreter dieser 

artenreichen Tiergruppe vorgestellt. Dabei stehen ihre anato-

mischen Besonderheiten, ihre Verhaltensweisen, ihre Lebens-

räume und ihre Bedeutung für uns Menschen im Zentrum der 

Betrachtungen.                         

21. Juni 2022-18:00 Uhr                           

Bronnen bei Laupheim  Gartenführung         

Referent/Führung: Michael Schick                  
Nach einem Vortrag zum Thema „ Sind naturnahe,  wenig  

arbeitsintensive Gärten - ein Widerspruch?“ Michael Schick  

legt Natur– Erlebnis-Gärten an. Dabei bietet sich die Möglich-

keit an, seinem eigenen Garten in 88480 Achstetten (Bronnen),        

Brunnenstraße 33, zu besichtigen. Ein echtes Naturerlebnis. 

Bitte anmelden, Teilnehmerzahl ist begrenzt !                           

Anmeldung: sabine.brandt@NABU-BW.de 

Programm Woche der Artenvielfalt 

18. Juni 2022-15:00 Uhr             

Großraum Schwörzkirch| Ehingen | Lauterach                       

Artenvielfalt auf dem Alb-Leisa-Acker                        

Die Alb-Leisa-Felder der Schwäbischen Alb sind die artenreichs-

ten Bio-Äcker in unserer Landschaft. Woldemar Mammel 

nimmt uns mit auf eine kleine Entdeckungsreise in einen   

Linsenacker  auf der Schwäbischen Alb beim Bio-Hof Häußler, 

Hochsträß 20, 89604 Schwörzkirch (Großraum Ehingen).      

Anmeldung: bund.ulm@bund.net                                 

18. Juni 2022-19:00 Uhr - Digital          

Fairpachten-Landwirtschaft und Biodiversität 

Referent: Jochen Gödecke                         
Jochen Gödecke spricht in einem Vortrag über das kostenfreie 

NABU-Beratung-Projekt „Fairpachten“. Dieses Projekt spricht 

alle Flächenbesitzer*innen an, die auf ihren landwirtschaftli-

chen Flächen mehr Biodiversität und Naturschutz wünschen. 

19. Juni 2022-19:00 Uhr - Digital          

Lichtverschmutzung - Paten der Nacht               

Referent: Manuel Philipp                                                                      

Mit Kunstlicht wird die Nacht immer mehr zum Tag gemacht. 

Diese Lichtverschmutzung hat weitreichenden folgen für unse-

re Umwelt. Kaum ein nachtaktives Lebewesen oder gar der 

Mensch kann sich diesem Licht entziehen es ist ein ernstzuneh-

mendes Problem. Aber muss das sein? 
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22. Juni 2022– 19:00 Uhr - Digital              

Eulen - Ein Leben im Verborgenen                  

Refernet: Thoms Muth                                         
Das Leben der Eulen findet überwiegend im Verborgenen statt. 

Begegnungen mit ihnen sind eher rein zufällig. Doch wie leben 

unsere Eulen wirklich? Und vor allem wo? Was macht sie so 

geheimnisvoll und wie können wir diese fantastischen Tiere 

schützen? Seinen Vortrag hält Thomas Muth  mit den Augen 

eines Tierfotografen und dem Herzen eines Eulenfans.           

23. Juni 2022-19:00 Uhr - Digital             

Die «Neue Gentechnik» (CRISPR-CS & Co):   

Risiken, Grenzen aus ökologischer                

Perspektive- und Folgen für die Artenvielfalt  

Referentin: Dr. Angelika Hilbeck                
Die studierte Agrarbiologin und Entomologin Dr. Angelika    

Hilbeck ist seit 2000 am Institut für Integrative Biologie der ETH 

Zürich und leitet dort die Forschungsgruppe Umweltbiosicher-

heit & Agrarökologie. Sie forscht und befasst sich mit Fragen zu 

den Auswirkungen von Technologien wie der grünen Gentech-

nik und Digitalisierung in der Landwirtschaft auf die Nahrungs-

mittelproduktion und die Umwelt. 

 


